
Seite 1 von 4 

Beschlussvorlage 
ASN/001/2024 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Werkausschuss Abfallwirtschaftsbetrieb 
Nürnberg (ASN) 

10.04.2024 öffentlich Beschluss 

 

Betreff: 

Implementierung von fünf Stellen für Kräfte im Bundesfreiwilligendienst (BFD) bei ASN 
 
Anlagen: 

Mögliche Tätigkeitsfelder BFD bei ASN 

 
Sachverhalt: 
 
Seit dem Wegfall des Zivildienstgesetzes im Jahr 2011 stellt die Stadt Nürnberg 
Einsatzmöglichkeiten für einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) zur Verfügung. Als 
Nachfolgemodell des Zivildienstes wird der Bundesfreiwilligendienst in bundeseigener 
Verwaltung durch das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben durchgeführt.  
Der Bundesfreiwilligendienst ist bei der Stadt Nürnberg mittlerweile bereits in mehreren 
Bereichen / Dienststellen möglich, wie z. B. der Kinder- und Jugendhilfe, in der Integration und 
auch im Umweltschutz (bspw. bei SUN). 
 
Auch ASN hat sich nun dafür entschieden, unterstützende Kräfte im Rahmen des BFD 
einzusetzen, da die Gestaltung der Trendwende hin zu einer ressourcenschonenden 
Kreislaufwirtschaft und damit zu mehr Klima- und Umweltschutz eine zentrale Aufgabe des 
ASN ist. Vor Ort wird neben den Kernaufgaben wie der Sammlung und dem Transport auch für 
die Beseitigung und Verwertung von Abfällen gesorgt. Zusätzlich soll künftig ein gesteigerter 
Fokus auf Abfallvermeidung und eine ressourcenschonende Abfallbehandlung gelegt werden. 
 
Es werden deshalb Einsatzmöglichkeiten in der Abfallberatung und der Weiterentwicklung der 
Abfallberatungsangebote, in der Verwaltung, im Bereich Social Media, bei der Vorbereitung des 
"Tag der offenen Tür", der Standortsuche für neue Abgabestellen und bei der Mitarbeit in für 
den Umweltschutz relevanten Anlagenbereichen der MVA gesehen. Somit können die Kräfte 
im BFD ihren Teil zu einer umweltgerechten und nachhaltigen Abfallwirtschaft beisteuern und 
diese besser kennenlernen (weitere Einsatzbereiche siehe Anlagen). 
 
Um die Kolleginnen und Kollegen in den o. g. Bereichen zu unterstützen und den Freiwilligen 
die Möglichkeit zu geben, ihren Beitrag zur Nachhaltigkeit zu leisten, soll hierfür die Stelle 
820.9996I für bis zu fünf Bundesfreiwilligendienst-Kräften mit der Bezeichnung 
"BUNDESFREIWILLIGEND.-5 PLÄTZE" im Teil B des ASN-Stellenplans implementiert werden. 
 
Die Bundesfreiwilligendienst-Kräfte erhalten für ihren Einsatz Geldleistungen in Form des sog. 
"Taschengeldes", sowie i. d. R. weitere Zuschüsse. Der Bund erstattet den Einsatzstellen im 
Rahmen der im Haushalt vorgesehenen Mittel das Taschengeld und die 
Sozialversicherungsbeiträge, weshalb für ASN keine weiteren Kosten entstehen. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Der rein stellenplanorganisatorische Vorgang hat keine Diversity-Relevanz. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Ref. I / II 

   DiP / PrO 
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Beschlussvorschlag: 
 
Im ASN-Stellenplan Teil B wird die Position 820.9996I "BUNDESFREIWILLIGEND.-5 PLÄTZE" 
eingerichtet, um bis zu fünf Bundesfreiwilligendienst-Kräfte einsetzen zu können. 
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